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FRAGEBOGEN 
 
 

LEBENSERFAHRUNG DES ZWEITEN WELTKRIEGES IN DEUTSCHLAND VON 
DAMALIGEN ZEUGEN 

 
 
Fragebogen entworfen  von Saholy Letellier 
Gespräch gefürt von  :  
Datum und Ort des Gespräches : 
Bearbeitung des Fragebogens von:………  

 
 
I- Präsentation der Befragten 
 

- NAME/ Vorname : 
- Geburtsdatum und Geburtsort:  
- Alter in 1939:  
- Schulbildung : 
- Beruf: 
- Beruf der  Eltern (in dieser Zeit) : 
- Wohnort  (genau angeben Stadt oder Land) : 

 
 
II-  Der Alltag während dem Krieg  
 
1- Ankündigung des Krieges  

- Wie wurden Sie von dem Ausbruch des Krieges informiert ? 
o Die Presse 
o Der Rundfunk 
o Jemand 
 

- Wie haben Sie und/oder ihre Familie diese Ankündigung erlebt?    
 

2-  Die Inzidenzen des Krieges 
 

- Welche Auswirkungen hatte  der beginn des  Krieges auf ihnen oder ihre Familie ?  
- Haben Sie Bombenangriffe miterlebt? 

o Gab es Schaden oder Veluste?  
o Haben Sie in einer Notunterkunft gelebt? Wie lange?  

 
3- Allltag 

- Wie haben Sie gelebt ? 
- Was haben sie gegessen ? hatten sie genug zu essen? 
- Hatte der Krieg Folgen in ihrem oder im Arbeitsleben ihrer Eltern ? 
- Wenn Sie in der Schule waren : 

o Welche Veränderung gab es zwichen  dem Anfang und während dem Krieg?   
o Wie sprachen die Lehrer über dem Krieg ?  

 
4- Trennug wegen dem Krieg  

o Wurde ein Familienmitglied bei Kriegserklärung in die deutsche Armee eingezogen? 
o Kennen Sie  sein Militär..Regiment, sein Bataillon, seinen Auftrag? 
o War er ein Kriegsgefangener? 
o Wo und wie lange war er gefangen? 
o Wann und wie ist er zurückgekehrt? 

 



III- Das Kriegsende 
 
1- Die Befreiung 

Wie haben Sie von der Landung der Alliierten erfahren? 
 
2- Die Kriegsfolgen 

- Wie wurde  die Rückkehr  von Personnen die Sie kannten  während dem Krieg Organsiert? 
       -       Welche physischen oder psychischen Nachwirkungen haben sie beibehalten? 
 
3- Hat der Krieg besondere Erwartungen geweckt? 
 

- Hoffnung auf ein besseres Leben. 
- Mehr am bürgerlichen Leben teilnehmen. 
- Übrigens… 

 
 
IV- Wollen Sie etwas hinzuzufügen? 
 
 


